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1. Kreisklasse Herren Gruppe 01

TSV Germania Haimar-Dolgen : Post SV Rot-Gold Lehrte III 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Czop sichert dem TSV Germania Haimar-Dolgen zwei Punkte

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 01 traf der TSV Germania Haimar-Dolgen am
vergangenen Freitag auf den Post SV Rot-Gold Lehrte III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Czop / Krause.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Czop / Krause gegen
Windel / Wille. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Herbon / Schulz bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Palnau / Link.
Recht kurzen Prozess machten hingegen Shabani / Wirries beim 11:6, 11:6, 11:6 mit Bortfeld / Auer.
Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Damian Czop die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Alexander
Krause hatte wenig später gegen Armin Windel bei seinem 3:0 keine Probleme. Das war ein
souveräner Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Matthias Herbon hatte nachfolgend gegen Tina Bortfeld beim 11:3, 11:4,
11:4 keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig Gegenwehr leistete indessen Kujtim
Shabani bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Joachim Link. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Das folgende Einzel zwischen
Zimrije Wirries und Markus Auer endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Uwe Schulz in seinem Einzel gegen Jürgen Wille
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Beim 3:0-Sieg gelang es Damian Czop Armin Windel in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Alexander Krause war im Einzel gegen Wilfried
Palnau nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Matthias Herbon gegen Joachim Link. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Der neue Zwischenstand war 7:5. Ohne
Satzgewinn für Kujtim Shabani verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tina Bortfeld. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Zimrije Wirries letztlich im Repertoire, um Jürgen Wille final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Uwe Schulz
beim 3:2 gegen Markus Auer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Ausreichend spielerische Mittel hatten Czop / Krause letztlich parat, um sich gegen
Palnau / Link durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Germania Haimar-Dolgen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Germania Haimar-Dolgen nun ein Punktekonto von 10:2
Punkten auf, während der Post SV Rot-Gold Lehrte III vor dem nächsten Spiel, das am 30.11.2021
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gegen Thönse/Kleinburgwedel (SG) II ansteht, 10:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TSV Germania Haimar-Dolgen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.11.2021 gegen den
TTC Rot-Weiß Uetze II.

 Statistik:
 TSV Germania Haimar-Dolgen

Doppel: Czop / Krause 2:0, Herbon / Schulz 0:1, Shabani / Wirries 1:0 
Einzel: D. Czop 2:0, A. Krause 2:0, M. Herbon 1:1, K. Shabani 0:2, Z. Wirries 0:2, U. Schulz 1:1 

 Post SV Rot-Gold Lehrte III
Doppel: Palnau / Link 1:1, Windel / Wille 0:1, Bortfeld / Auer 0:1 
Einzel: A. Windel 0:2, W. Palnau 0:2, J. Link 2:0, T. Bortfeld 1:1, J. Wille 2:0, M. Auer 1:1


